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Freitag, 11.08.: 

TuS Asbach II – VfL Oberlahr/Flammersfeld (20 Uhr) 

Sonntag, 13.08.: 

TuS Asbach – SG Alpenrod (15 Uhr) 
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liebe Sportkameraden, 

zum 1. Spieltag. Ein besonderer Gruß gilt unseren Gästen vom 
VfL Oberlahr/ Flammersfeld und von der SG Alpenrod sowie den beiden 
Unparteiischen, denen wir ein gutes Händchen bei ihren 
Entscheidungen wünschen. 

Endlich geht es wieder los. Und die Vorfreude auf die neue Saison ist 
noch größer als üblich. Nach dreizehn Jahren Abstinenz geht unsere 
1. Mannschaft wieder in der Bezirksliga auf Punktejagd. Auch unsere 
2. Mannschaft spielt nach zwölf Jahren wieder in der Kreisliga B um 
Punkte und zwar dieses Jahr durch den neu eingeführten 
überkreislichen Spielbetrieb im Fußballkreis Westerwald/ Sieg und nicht 
wie gewohnt im Kreis Westerwald/ Wied. Damit entfallen die Spiele im 
„Neuwieder Becken“. Dafür stehen etliche Partien im Westerwald gegen 
gänzlich unbekannte Vereine auf der Tagesordnung. Es bleibt also 
spannend. 

Unsere 2. Mannschaft hat gleich zu Beginn der Saison im Derby mit 
Oberlahr einen der absoluten Topfavoriten auf den Titel zu Gast. Nach 
der letzten Saison, in der lediglich ein Pflichtspiel verloren wurde und mit 
dem Pokalsieg zu Hause, hat sich die Mannschaft großen Respekt 
erspielt. Nun weht aber ein anderer Wind, dem es mit noch mehr 
Einsatz zu entgegnen gilt und um Rückschläge schnell zu verdauen. Die 
Neuen, Lukas Schütz aus der eigenen A-Jugend sowie die beiden 
Rückkehrer Max Kohr (Buchholz) und Matthias Kitke (Oberlahr), haben 
sich in der Vorbereitung bereits bestens integriert und sind eine echte 
Verstärkung. Wenn die Mannschaft ihr Leistungsmaximum erreicht, wird 
es für unsere Gäste ganz sicher sehr schwer sein, Punkte aus Asbach 
zu entführen. Immerhin liegt die letzte Heimniederlage fast zwei 
Kalenderjahre zurück! 

Unsere 1. Mannschaft startet gegen den Mitaufsteiger aus Alpenrod, der 
für uns ein gänzlich unbeschriebenes Blatt ist. In der Vorbereitung gab 
es Licht und Schatten, aber all das hat ab heute keinerlei Relevanz 
mehr, denn ab heute geht es um Punkte. Besonders positiv, unsere 
Neuzugänge inklusive der vier A-Jugendlichen haben sich allesamt gut 
eingefügt und das Potential, eine gute Rolle im Team zu spielen. Heute 
wird es darum gehen, den Gästen von Beginn an zu zeigen, warum in 
der vergangenen Saison kein Heimspiel verloren wurde. Hierfür gilt es 
alle Kräfte zu bündeln. Auf geht’s! 

In diesem Sinne wünsche ich unseren TuS-Mannschaften einen 
erfolgreichen Start sowie eine gute und gesunde Saison 2023/24, 

Euer    Waldemar (Waldi) Komor 

Herzlich Willkommen, 
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Auf den beiden Asbacher Plätzen wurden gleichzeitig die Gruppenspiele 
des diesjährigen Amtspokals ausgetragen. Die Auslosung ergab für den 
TuS folgende Paarungen. 
 
TuS Asbach – SV Windhagen  0:0 
SV Windhagen – SV Buchholz  3:1 
TuS Asbach – SV Buchholz  2:0 
 
TuS-Trainer Simone Floris: „Es waren zwei gute Tests für uns. Wir 
fühlten uns schon als Gruppensieger, da wir das Elfmeter-Schießen 
gegen Windhagen gewonnen hatten. Leider wussten wir nicht, dass das 
Torverhältnis (beide: + 2) immer noch zählt. Ansonsten hätten wir gegen 
Buchholz noch mehr Gas gegeben!“ 
 
Tore: Nino Fuhr, Dirk Christiansen 
 
Mannschaft: Niklas Klein, Bene Buda, Dirk Christansen, Ingo Bruns, 
Philipp Stelzer, Nils Amelong, Manuel Buda, Valerii Sereda, Jan 
Kowalski, Arne Funk, Freddy Buballa, Philipp Germscheid, Tobias 
Konrady, Nico Hermann 
  
TuS Asbach  - SG DJK Neustadt    1:2 (0:1) 
 
Der TuS Asbach beendete seinen Härtetest mit fünf Spielen in vier 
Tagen ausgerechnet zuhause beim Amtspokal mit einer Niederlage. Im 
Spiel um Platz 3 musste er sich gegen den Lokalrivalen knapp 
geschlagen geben. 
 
Dazu TuS-Trainer Simone Floris: „Es hat uns heute einfach die Kraft 
gefehlt, nach dem wir das letzte Spiel erst vor 18 Stunden beendet 
hatten. Dazu waren etliche Spieler angeschlagen und konnten dadurch 
nicht ihre gewohnte Leistung abrufen.“ 
 
Tor: Martin Krämer 
 
Mannschaft: Niklas Klein, Dirk Christiansen, Philipp Stelzer, Manuel 
Buda, Marvin Kaltz, Enrico Da Silva Filipe, Ricardo Pecoraro, Nico 
Hermann, Philipp Germscheid, Tobias Konrady, Kilian Limbach, Martin 
Krämer, Arif Özmen, Thomas Jungbluth, Fabian Eckloff 
 

Karl Meidl 

Amtspokal: 4. Platz für den TuS  
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Das Meindorfer Turnier, das sich über zehn Tage erstreckte, fand aus 
Asbacher Sicht einen grandiosen Abschluss. In den beiden 
Gruppenspielen, die parallel zum Asbacher Amtspokal ausgetragen 
wurden, tat sich die Mannschaft noch etwas schwer. Immerhin 
absolvierte der TuS  fünf Spiele in vier Tagen, wurde aber dennoch 
Gruppensieger. 

FC Adler Meindorf – TuS Asbach    3:4 (1:1) 

Tore: Martin Krämetr, Nino Fuhr, Nico Hermann, Ricardo Pecoraro 

1.FC Niederkassel – TuS Asbach   2:4 (0:3) 

Tore: Jan Kowalski (2), Manuel Buda, Nico Hermann 

ASV St. Augustin – TuS Asbach    0:5 (0:3) 

Im Halbfinale des Meindorfers Turniers traf der TuS dann auf den 
B-Ligisten ASV St. Augustin, denn er klar mit 5:0 besiegte.  

Tore: Ricardo Pecoraro, Kilian Limbach, Manuel Buda, Tobias Konrady, 
Nico Hermann 

Oberkasseler FV – TuS Asbach    1:7 (0:5) 

Wie im Halbfinale überzeugte der TuS und konnte im Siegkreis viele 
neue Freunde gewinnen, da „die Mannschaft auf und neben dem Platz 
eine grandiose Figur abgegeben hat“ (so Abteilungsleiter Waldemar 
Komor). 

Fazit von TuS-Trainer Simone Floris: „Heute waren wir im 
„Meisterschafts-Modus“. Wir waren mit und ohne Ball jederzeit Herr des 
Geschehens und waren vor dem gegnerischen Tor sehr effektiv. Damit 
haben wir die Testphase sehr erfolgreich abgeschlossen.“ 

Tore: Philipp Germscheid (3), Manuel Buda (2), Kilian Limbach (2), 

Eingesetzte Spieler: 

Niklas Klein, Bene Buda. Waldmar Komor, Ingo Bruns, Dirk 
Christiansen, Philipp Stelzer, Nino Fuhr, Manuel Buda, Marvin Kaltz, 
Enrico Da Silva Filipe, Lukas Ditscheid, Jan Kowalski, Arne Funk, 
Ricardo Pecoraro, Freddy Buballa, Nico Hermann, Kilian Limbach, 
Martin Krämer, Arif Özmen, Juan Martin, Fabian Eckloff, Philipp 
Germscheid, Tobias Konrady 

Karl Meidl 

Turniersieger bei der Meindorfer Sportwoche 
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Mit Müh und Not und natürlich mit einer gehörigen Portion Glück konnte 
der TuS am Freitagabend einen Fehlstart in die neue Saison verhindern. 
Beim B-Ligisten (Ww/Sieg), der in diesem Jahr sein Hundertjähriges 
coronabedingt nachholt, konnte man sich erst in der Verlängerung 
knapp durchsetzen. Dabei hätte man gewarnt sein müssen, denn die 
Gastgeber hatten am vergangenen Wochenende ihr eigenes Turnier mit 
namhafter Besetzung selber gewonnen. 

Und so hätte der TuS durchaus in Halbzeit eins in Rückstand geraten 
können, doch TuS-Keeper Niklas Klein konnte dies zweimal 
hervorragend verhindern. Mit der ersten ernsthaften Chance (40.!) ging 
der TuS in Führung, als Louis Hoen eine Hereingabe von Valerii Sereda 
im SSV-Kasten versenkte. 

Im zweiten Abschnitt stand die TuS-Abwehr etwas besser, trotzdem 
musste man zwei Gegentreffer (56., 75.) nach Kontern hinnehmen, 
wobei das 1:2 mehr ein Asbacher Eigentor war. Danach bemühte man 
sich zwar, dem Spiel eine Wende zu geben, doch vielen Chancen fehlte 
leider die notwendige Durchschlagskraft oder man ließ hochkarätige 
Gelegenheiten zu einfach liegen. Und als man sich fast schon mit einer 
Niederlage vertraut machen musste, gab es noch eine Chance in der 
Nachspielzeit (90.+6), die der TuS nutzte. Man bekam einen Freistoß 
zugesprochen und Dirk Christiansen „zimmerte das Ding in den 
Giebel“ (O-Ton Waldemar Komor). Schlusspfiff und Verlängerung! In der 
30minütigen Verlängerung gab es lediglich ein Highlight: Erneuter 
Freistoßtreffer durch Dirk Christiansen (96.). 

TuS-Trainer Simone Floris: „Wir haben uns wirklich sehr schwer getan. 
Zum einen war das ein Verdienst der starken Gastgeber, zum andern 
haben wir zu ungenau und zu langsam nach vorne gespielt.“ 

Ebenso kritisch sah es Asbachs Fußballchef „Waldi“ Komor: „Nach 
dieser Leistung haben wir es eigentlich nicht verdient weiterzukommen. 
Natürlich nehmen wir die 2.Runde im Rheinlandpokal gerne mit. Aber 
ein großes Kompliment an den SSV, der nicht nur ein sehr starker 
Gegner, sondern auch ein sehr angenehmer Gastgeber war. Und unser 
Ausgleichstreffer war „reif“ für die Sportschau!“ 

Tore: 0:1 (40.) Louis Hoen, 1:1 (56.), 2:1(75.) ET, 2:2 (90.+6) Dirk 
Christiansen, 2:3 (96.) Dirk Christiansen 

Aufstellung: Niklas Klein, Dirk Christiansen, Manuel Buda, Louis 
Hoen (57. Justus Kilanowski), Fabian Eckloff, Ricardo Pecoraro (118. 
Philipp Stelzer), Valerii Sereda, Freddy Buballa, Nico Hermann, Kilian 
Limbach (85. Arne Funk), Martin Krämer (35. Lukas Ditscheid) 

Waldemar Komor / Karl Meidl 

SSV Hattert – TuS Asbach      2:3 n.V. (2:2, 0:1) 
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Im ersten BL-Meisterschaftsspiel treffen zwei Aufsteiger aufeinander. 
Während es beim TuS 14 Jahre dauerte, bis er wieder überregional 
spielt, schafften das die Gäste schon nach einem Jahr. 
 
In der RZ-Fußball-Beilage „Tempo – Tore – Titeljagd“ wird der heutige 
Gegner wie folgt vorgestellt: 
„Das ging schnell: Nach nur einem Jahr in der KLA Ww/Sieg kehrt die 
SG Alpenrod-Lochum/Nistertal/Unnau wieder in die Bezirksliga Ost 
zurück. Obwohl der Abstieg also postwendend korrigiert werden konnte, 
geht man die neue Runde mit dem nötigen Respekt an. „Wir 
konzentrieren uns auf den Klassenerhalt“, betont Spielertrainer Björn 
Hellinghausen mit Blick auf die bevorstehenden Aufgaben.... 
 
Zusätzliche Unterstützung erhält Hellinghausen dabei durch den 
ebenfalls spielenden Co-Trainer Justin Keeler, den man von der SG 
Rennerod verpflichten konnte. Keeler bringt reichlich Erfahrung in 
höheren Ligen mit (KM: u.a. VfB Wissen) und ist sowohl in der Abwehr 
als auch im Mittelfeld in zentraler Position einsetzbar....“ 
 
Das Pokalspiel am vergangenen Sonntag bei der SG Bitzen/Siegtal fiel  
wegen Unbespielbarkeit des Platzes aus. 
 
Vorgesehener Kader (06.08.): 
 
Tor: Louis Ludwig, Christopher Müller 
Abwehr: Louis Benner, John Breuer, Finley Haas, Paul Hebel, 

Jonas Heidrich, Moritz Klöckner, Fatlind Pajaziti, Tim 
Schneider 

Mittelfeld: Denijel Abdulovic, Justin Keeler, Tim Kemper, Louis 
Westermann 

Angriff: Kevin Falk, Björn Hellinghausen, Paul Herles, Jannis 
Pörtner 

Trainer: Björn Hellinghausen, Justin Keeler (Co) 
 
Torschützen (22/23): 
Björn Hellinghausen 17, Jannis Pörtner 16, Kevin Falk 14, Benjamin 
Weishar 9, Deniel Galas 4  80:29 Tore (Vergleich TuS Asbach  60 : 30 
Tore). 
 

Karl Meidl 

Nächster Gegner: SG Alpenrod (Sonntag, 15 Uhr)  
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Bei dieser Auswahl sind alle Mannschaften aufgelistet, gegen die der 
TuS Asbach in der neuen Saison spielen wird. 
 
SSV Hattert – TuS Asbach    2:3 n.V. (2:2, 0:1) 
 
SG Atzelgift II – SG Ahrbach    0:3 (0:1) 
 
VfL Niederbieber – SG Ellingen   N. n. a. 
 
SG Bitzen – SG Alpenrod    ausgefallen 
 
FV Erpel – SG St. Katharinen   0:6 (0:1) 
 
SG Haiderbach II – SG Wallmenroth  0:3 (0:1) 
 
TuS Gückingen – SG Hundsangen   0:3 (0:1) 
 
SG Weitefeld – SG Wirges    6:5 n.E. (1:1, 0:1) 
 
SF Bad Ems – SG Westerburg   1:2 (0:0) 
 
SSV Weyerbusch – SG Müschenbach  0:1 (0:1) 
 
SG Miehlen – TuS Burgschwalbach  0:7 (0:3) 
 
FC Ransbach – SG Lautzert    0:5 (0:4) 
 
TuS Singhofen – SG Neitersen   1:4 (0:1) 
 
SF Höhr-Grenzhausen – TuS Immendorf 0:3 (0:2) 
 
SG Puderbach – VfB Linz    0:7 (0:3) 
 
HSV Neuwied – FC Kosova Montabaur  8:1 (1:0) 
 
 
Die 2.Runde des Rheinlandpokals wird am Mittwoch, 30.08. ausgespielt. 

Rheinlandpokal (Auswahl): 
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Bei dieser Auswahl sind alle Mannschaften aus dem Kreis Neuwied 
aufgelistet  
 
TuS Asbach II – SV Rengsdorf   6:1 (4:0) 
 
VfL Niederbieber – SG Puderbach   3:2 (1:0) 
 
SG Feldkirchen – SG Neustadt   0:5 (0:1) 
 
VfL Oberlahr – TuS Niederahr   5:1 (2:1) 
 
WW Kickers – SG Neuwied    1:2 (0:1) 
 
CSV Neuwied – SG Niederbreitbach  1:2 (1:1) 
 
SG Hundsangen III – FV Rheinbrohl  0:2 (0:1) 
 
ESV Siershahn – SV Rheinbreitbach  3:6 n.V. (3:3, 2:0) 
 
SG Selters – SV Windhagen    1:10 (0:5) 
 
SV Ataspor Unkel – SG Hundsangen II  2:0 (2:0) 
 
VfL Oberbieber – SV Roßbach   2:1 (0:0) 
 
TuS Niederahr II – SSV Heimbach-Weis  1:5 (1:2) 
 
SV Melsbach – SG Dreikirchen   3:0 (1:0) 
 
Später: 
SG Ellingen II – SG Horressen 
SG Elbert – FV Erpel 
SV Güllesheim – HSV Neuwied 
 
Die 2.Runde (Zwischenrunde) wird am Mittwoch, 23.08., ausgespielt, 
u.a.: 
 
TuS Asbach II – TuS Montabaur (19.30 Uhr) 

Kreispokal (Auswahl) 
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SPD in ASBACH 

Eine starke Mannscha�! 

Wir spielen den Ball nach vorn. 

Für soziale Gerech�gkeit und 

wirtscha�lichen Fortschri  in Asbach. 

Jederzeit für Sie ansprechbar:       

Jürgen Marx 

SPD-Ortsvereinsvorsitzender 

02683/43702 

info@spd-asbach.de 

www.spd-asbach.de  
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Zum ersten Mal in der Geschichte des Asbacher Amtspokals wurde ein 
Qualifikationsturnier der Reservemannschaften ausgespielt. Der Sieger 
dieses Vorturnieres nahm dann am Hauptturnier teil. 
 
TuS Asbach II – SG DJK Neustadt II  1:0 (0:0) 
Tor: Moritz Kohr 
 
TuS Asbach II – SV Windhagen II  7:0 (3:0) 
Tore: Moritz Kohr (3), Niklas Hardt, Matthias Kitke, Marco Huhn und 
Luis Schäfer 
 
In den Gruppenspielen blieb dann die Mannschaft tor- und punktlos. 
 
Westerwald Kickers – SG DJK Neustadt  1:0 (0:0) 
TuS Asbach II – Westerwald Kickers    0:1 (0:1) 
TuS Asbach II – SG DJK Neustadt  0:4 (0:1) 
 
Dazu TuS-Trainer „Bast“ Ferro: „Die Begegnung gegen die Kickers 
war ein Spiel auf Augenhöhe. Leider fingen wir nach einem Fehler im 
Mittelfeld einen Konter ein. Die anschließenden Chancen zum Ausgleich 
nutzten wir nicht. Im zweiten Spiel hatten wir dann kaum Torchancen. 
Nach dem 0:1 haben wir alles in die Waagschale geworfen. Aber statt 
des Ausgleichs kassierten wir dann noch drei Gegentreffer.“ 
 
TuS Asbach II – SV Buchholz      5:6 n.E. (1:1, 1:1) 
 
Da das Spiel um Platz 5 unentschieden 1:1 endete, musste ein 
Elfmeter-Schießen über die Platzierung entscheiden.  
 
Tor: Marco Huhn  
Elfer: Nicky Jeske, Marius Strüder, Maximilian Kohr, Jannis Keppler 
 
TuS-Trainer „Basti“ Ferro: „Wenn man bedenkt, wer alles bei mir 
gefehlt hat, war es ein sehr ordentliches Auftreten meines Teams gegen 
den Sieg-B-Ligisten.“ 
 
Eingesetzte Spieler: Klaus Selbach, Matthias Kitke, Jannis Keppler, 
Maximilian Kohr, Tarin Tilgen, Nicky Jeske, Kevin Hönighausen, David 
Buslei, Justin Eichas, Lukas Schütz, Fabian Luther, Leon Adams, Tim 
Brauer, Nils Amelong, Moritz Kohr, Louis Hoen, Luis Schäfer, Niklas 
Hardt, Marius Strüder 
 

Karl Meidl 

Amtspokal: 6. Platz für die TuS-Reserve 
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Fachgroßhandel 
Gastronomie & Veranstaltungen 

 

 
 

Wir beraten Sie kompetent für Ihre: 
 

Gastronomie & Veranstaltung 

Partys & Events 
Kühlhänger- Schankwagen- Stehtische- 

Mobile Theken-Zapfgeräte- 
Tische - Bänke- Gläser und vieles mehr 

 

 
 

Mehrbachstraße 34  -  53567 Asbach 

Telefon 02683/ 42309 
e-mail: info@getraenkefischer.de 
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Zwei Tage vor dem Pokalspiel schaute sich TuS-Trainer „Basti“ Ferro 
noch den letzten Test des Gegners an, um dann beim Abschlusstraining 
am Freitag seine Mannschaft gezielt einzustellen. Und es funktionierte! 
Von Beginn an ging sein Team hoch konzentriert und taktisch klug 
eingestellt in die Partie. Nach einem Solo von Moritz Kohr über die linke 
Seite legte er den Ball in den Rücken der SV-Abwehr zu „Matze“ Kitke, 
dessen Schuss die TuS-Reserve in Führung brachte (9.). Tor-Nummer 
zwei und drei verliefen ähnlich: Zunächst war Lukas Schütz (18.) 
erfolgreich, dann war Nils Amelong zur Stelle (23.). Den 
4:0-Halbzeitstand (33.) stelle dann „Matze“ Kitke per Kopfball nach einer 
scharf getretenen Ecke von Moritz Kohr her. 

Zwischenfazit zur Pause von „Basti“ Ferro: „Das Ergebnis zu dieser 
Zeit war voll verdient. Man kann wirklich sagen, dass wir mit unseren 
Tormöglichkeiten mehr als effektiv umgegangen sind.“ 

„Kein Nachlassen“ forderte er beim Pausengespräch, um dann bei 
einem sicheren Ergebnis seiner „Bank“ genug Einsatzzeiten zu geben. 
Mit einem Doppelschlag (54., 56.) machte in der Tat Moritz Kohr noch 
vor einer Stunde Spielzeit alles klar. Verständlich, dass durch den 
fünffachen Wechsel der Spielrhythmus darunter litt und die Gäste in der 
Schlussphase noch zu ihrem Ehrentreffer kamen (84.).  

Noch einmal „Basti“ Ferro: „Ein großes Kompliment an die ganze 
Truppe! Dennoch möchte ich Moritz, Maxi und Lukas besonders 
hervorheben, die ein Riesenspiel gemacht haben. Jetzt müssen wir am 
Boden bleiben und genauso konzentriert am Freitag in die Meisterschaft 
starten:“ 

Auch „Andy“ Buslei, sportlicher Leiter beim TuS, war begeistert: 
„Die Generalprobe hat die Mannschaft mit Bravour gemeistert. Die 
„Basti-Elf“ konnte in allen Belangen überzeugen. Ein Kompliment an die 
disziplinierte Mannschaftsleistung!“ 

Tore: 1:0 (9.) Matthias Kitke, 2:0 (18.) Lukas Schütz, 3:0 823.) Nils 
Amelong, 4:0 (33.) Matthias Kitke, 5:0 (54.) Moritz Kohr, 6:0 (56.) Moritz 
Kohr, 6:1 (84.) 

Aufstellung: Klaus Selbach, Jannis Keppler, Maxi Kohr, Nicky 
Jeske (64. Luis Schäfer), Moritz Kohr (60. Kevin Hönighausen), Justin 
Eichas, Lukas Schütz (80. Niklas Hardt), Fabian Luther (54. Luca 
Buchholz), Marco Huhn, Nils Amelong (76. Leon Adams), Matthias Kitke 

Sebastiano Ferro / Karl Meidl 

TuS Asbach II – SV Rengsdorf   6:1 (4:0)  
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Hermann Bernardy 
Zum Stucks 7 
53567 Asbach 
hermann.bernardy@gmx.de 
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Die Reform mit dem kreisübergreifenden Spielbetrieb bringt eine 
einheitliche Auf- und Abstiegsregelung im FV Rheinland. „Früher gab es 
für alle neun Kreise und die Bezirksligen unterschiedliche Auf- und 
Abstiegsregelungen“, sagt Jens Bachmann, der Vorsitzende des 
Verbandsspielausschusses: „Jetzt gibt es nur noch eine. Man muss 
nicht mehr abwarten, was in den höheren Ligen passiert, jetzt weiß 
jeder vor der Saison, wo er dran ist.“ 
 
Für die Vereine – insbesondere die Kreisligaklubs – bringt die neue Auf- 
und Abstiegsregelung laut FVR nur Vorteile. Es ist nun zu Saisonbeginn 
klar, wie viele Mannschaften absteigen müssen und wie viele 
Mannschaften aufsteigen können. Man muss nicht mehr auf die 
Ergebnisse der Regionalliga oder gar der 3. Liga warten. Außerdem 
werden jetzt alle Vereine im Verbandsgebiet gleich behandelt, egal ob 
sie im Osten, in der Mitte oder im Westen des Verbandes spielen. 
 
Die Veränderungen: Aus den Bezirksligen steigen vier Mannschaften 
ab, aus den A- und B-Klassen in der Saison 2023/24 jeweils drei pro 
Staffel. Für die B-Klassen ist die Anzahl der Absteiger nur eine 
Übergangsregelung: Weil in der Bezirksliga ein Team mehr als das Soll 
(49 statt 48), in der A-Klasse drei (129 statt 126) und in der B-Klasse 
sechs (216 statt 210) spielen, kommt es im ersten Jahr der Reform zu 
einem „Überhang“, der durch einen Absteiger mehr pro B-Klasse 
aufgefangen wird (Red. Vier Absteiger aus B-Liga!) 
 
Wie werden die freien Plätze ausgespielt? Wenn möglich in einer 
Aufstiegsrunde auf dem „Platz“. „Solche Spiele sind doch das Salz in 
der Suppe“, weiß auch Bachmann. Das scheint aber nur möglich, wenn 
Dreierrunden möglich sind....  
 
In allen anderen Fällen käme die Quotientenregelung ins Spiel: Dort, wo 
freie Plätze nicht über eine Aufstiegsrunde ausgespielt werden, wird 
eine Quotiententabelle (Punktzahl geteilt durch Spiele) herangezogen. 
„Ich denke, es werden kaum Aufstiegsrunden stattfinden können, fast 
alles wird über die Quotiententabelle in dieser ersten Saison nach der 
Reform geregelt werden“, sagt Bachmann.  
 

Michael Bongard (Rhein-Zeitung) 

FV Rheinland: Neue Auf- und Abstiegsregel 
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Jugendleitung:  Daniel Schulte (A – C), Chiara Eckloff (D - F) 
 
A-Jugend (Bezirksliga): Noel Kipre 
 Montag (19 Uhr) / Mittwoch (19 Uhr) 
 
B I-Jugend (Bezirksliga): Michael Binot, Daniel Schulte 
B II-Jugend (Kreisstaffel): Helmut Hecking, Sven Bajhor 
 Montag (18.30 Uhr) / Donnerstag (17.30 Uhr) 
 
C I-Jugend (Bezirksliga): Cedrick Ebbing, Chiara Eckloff 
C II-Jugend (Kreisstaffel): Boris Kraiczy 
 Montag (18 Uhr), Mittwoch (18 Uhr) 
 
D-Jugend (Kreisstaffel): Marius Strüder, Marco Woithe 
 Montag (17.30 Uhr) / Mittwoch (17.30 Uhr) 
 
E I-Jugend (Kreisstaffel): René Jünger 
 Montag (17.30 Uhr) / Donnerstag (17.30 Uhr) 
E II-Jugend (Kreisstaffel): Marc Winter, Jonas Mayer, Teko 
 Prangenberg 
E III-Jugend (Kreisstaffel): Andreas Basner, Dieter Lackmann 
 Montag (17.30 Uhr) / Mittwoch (17.30 Uhr) 
 
F-Jugend (Turniere): Ulli Homscheid, Tristan Limbach, Nino Fuhr, 
 Jan Rankenhohn 
 Dienstag (17.30 Uhr) / Donnerstag 
 (17.30 Uhr) 
 
Bambinis (Turniere): Norbert Ditscheid 
 Montag (16 Uhr – Platz bzw. Halle) 
 
C-Mädchen (Kreisstaffel): Michael Wolfshohl, Markus Hörenbaum 
 Dienstag (18 Uhr), Donnerstag (18 Uhr) 
 
E-Mädchen (Kreisstaffel): Andreas Vogt 
 Donnerstag (17 Uhr) 
 
Torwart-Training: A/B-Jugend (Dienstag, 18 Uhr) 
 C/D-Jugend (Donnerstag, 18 Uhr) 
 
PS: Betreuer/innen für alle Mannschaften werden noch gesucht! 
       Schiedsrichter/innen dringend gesucht! 
       Infos bei der Jugendleitung! 

JSG  ASBACHER  LAND  (2023/24) 
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Freitag, 11.08.: 
TuS Asbach II – VfL Oberlahr (20 Uhr) 
 
Samstag, 12.08.: 
C I-Jugend – SV Rheinbreitbach (Windhagen, 11 Uhr) 
BC Ahrweiler – B I-Jugend (Bad Neuenahr, 13 Uhr) 
A-Jugend – JSG Rengsdorf (17 Uhr) 
 
Sonntag, 13.08.: 
TuS Asbach – SG Alpenrod (15 Uhr) 
 
Dienstag, 15.08.: 
B I-Jugend – SG Rott-Birlinghoven (19.30 Uhr) 
 
Donnerstag, 17.08.: 
B II-Jugend – SG Aegidienberg/Eudenbach (18.30 Uhr) 
 
Samstag, 19.08.: 
JSG Rhein-WW – C I-Jugend (Neustadt, 13 Uhr) 
B I-Jugend  – SV Kriegsdorf (14 Uhr) 
A-Jugend – JSG Linz (17 Uhr) 
 
Sonntag, 20.08.: 
FV Erpel – TuS Asbach II (14.30 Uhr) 
SG St. Katharinen – TuS Asbach (15.30 Uhr) 
 
Dienstag, 22.08.: 
B I-Jugend – SC Uckerath (19 Uhr) 
 
Mittwoch, 23.08.: 
TuS Asbach II – TuS Montabaur (2. Runde Kreispokal, 19.30 Uhr) 
 
Freitag, 25.08.: 
A-Jugend – VfL Oberbieber (19.30 Uhr) 
 
Samstag, 26.08.: 
A-Jugend – JSG Selters (14 Uhr) 
B I-Jugend – JSG Selters (14 Uhr) 
C I-Jugend – FC Urbar/Frauen (15 Uhr) 
 
Sonntag, 27.08.: 
TuS Asbach II – SG Bruchertseifen (12 Uhr) 
TuS Asbach – SG Weitefeld (15 Uhr) 

TuS - Termine – TuS - Termine – TuS - Termine 
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